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Programm:

� 1. praktischer Einstieg: 
Welche Kriterien bearbeiten Sie für eine Antragsstellung?

� 2. praktische Anwendung

Anwendung quint-essenz im Bereich Bedarfs- und Bedürfniserfassung

� 3. praktische Anwendung
Projektziele eingrenzen

� 4. Steuerung von Projekten
a. zeitliche Einteilung 
b. kontinuierliche Bewertung vornehmen

quint-essenz
www.quint-essenz-info.de
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quint-essenz

verbindet systematisch

�Gesundheitsförderung/ Prävention
�Projektmanagement und
�Qualitätsentwicklung 
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quint-essenz

� Übung
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xxx

.

Ausgangslage: 
diverse Projekt bezogene Aufgaben
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Fachliche 
Qualifikation 

berücksichtigen

xxx

Budget berechnen u. 
kontrollieren

Budget berechnen u. 
kontrollieren

Kontakt zur 
Zielgruppe

Laufende Projekte 
weiterführen

Vorgaben der 
AuftraggeberIn
berücksichtigen

Vorgaben der 
AuftraggeberIn
berücksichtigen

Öffentlich-
keitsarbeit

Antragsidee entwickeln, 
Informationen 
recherchieren

Maßnahmen 
entwickeln

Qualität 
dokumentieren

xxx

Antragskonzept 
abstimmen und 

schreiben

Eergebnisse
dokumentieren Austausch  mit 

KollegInnen
Austausch  mit 

KollegInnen Profil der eigenen 
Einrichtung 

schärfen
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1. Sortierung: 
Projekt bezogene Aufgaben

6

Fachliche 
Qualifikation 

berücksichtigen

Budget berechnen u. 
kontrollieren

Budget berechnen u. 
kontrollieren

Kontakt zur 
Zielgruppe

Laufende Projekte 
weiterführen

Vorgaben der 
AuftraggeberIn
berücksichtigen

Vorgaben der 
AuftraggeberIn
berücksichtigen

Öffentlichkeits
arbeit

Antragsidee entwickeln, 
Informationen 
recherchieren

Maßnahmen 
entwickeln

Qualität 
dokumentieren

Antragskonzept 
abstimmen und 

schreiben

Ergebnisse 
dokumentieren

Austausch  mit 
KollegInnen

Austausch  mit 
KollegInnen

Profil der eigenen 
Einrichtung 

schärfen
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2. Sortierung: 
Zuordnung zur Projektbegründung
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�

�

Kontakt zur 
Zielgruppe
Kontakt zur 
Zielgruppe

Vorgaben der 
AuftraggeberIn
berücksichtigen

Vorgaben der 
AuftraggeberIn
berücksichtigen

Antragsidee entwickeln: 
Informationen 
recherchieren

Antragskonzept 
abstimmen und 

schreiben

Austausch mit 
KollegInnen

Austausch mit 
KollegInnen
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Zeitliche Einteilung 
planen

Zeitliche Einteilung 
planen

Antragsziele entwickeln

Strategisches Vorgehen 
entwickeln 

Zeitressourcen 
berücksichtigen
Zeitressourcen 
berücksichtigen

Budget berechnen Budget berechnen 

3. Sortierung: 
Zuordnung zur 
Projektplanung
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Fachliche 
Qualifikation 

berücksichtigen

Laufende Projekte 
weiterführen

Projektleitung, -
mitarbeiterInnen 

u.a.

Projektleitung, -
mitarbeiterInnen 

u.a.

Kooperationspartner 
andere Träger u. 
Einrichtungen.

Kooperationspartner 
andere Träger u. 
Einrichtungen.

4. Sortierung: 
Zuordnung zur 
Projektorganisation
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� quint-essenz hält Instrumente vor,  die Planung 
eines Projektes systematisch zu entwickeln.

� Beispiel: Projektskizze

Strukturieren: Projektskizze
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Strukturieren: Projektskizze
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(Diese wird erst zum Schluss erstellt.)
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quint-essenz 

� Praktische 
Anwendung:

Bedarf
Bedürfnisse
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�Wann?� und �Wie� entsteht Qualität?
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Zeit

Ausgangslage: zwei Träger 
planen gemeinsam eine 
Veranstaltung in einem Ortsteil zu 
Bewegung durchzuführen.
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Aufbau des Qualitätssystems

Qualitätskriterien: Gesundheitsförderung

� Ziele sind ein Kriterium der Projektplanung
� Indikatoren sind den Kriterien und Projektphasen zugeordnet
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�Wann?� und �Wie� entsteht Qualität?
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Bedarf und Bedürfnisse

Recherche Bestandsaufnahme: 
welche Träger bieten 
Bewegungsangebote an?

Wie werden die Angebote 
angenommen ?
(z.B. Ort/Zeit/ Inhalt/ Kosten)

Für welche Altersgruppe sind 
diese Angebote?

Gibt es etwas, was konkret im 
Ortsteil fehlt?

www.quint-essenz.ch/de

Recherche Literatur: Welche 
Zielgruppe profitiert von 
�Bewegungsförderung�
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A. Nobel Str.

Spielplatz

Sporthalle/ Sportverein

�

Elisabeth Kirche

Auferstehungs-
kirche

Kirche Alt 
Hastedt

impuls e.V.

Schule und 
KiTa

Wisoak Wisoak

DRK 

Haus Am 
Rosenberg

Ehemaliges 
TÜV Gelände

Berta v. Suttner 
Str.

� Platz

Arbeitsblatt: Regionaler Knoten/ 
quint essenz in Deutschland
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Aufbau des Qualitätssystems

Qualitätskriterien: Projektbegründung
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Aufbau des Qualitätssystems

Projektbegründung: Bedarf
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Themen: Pro und Contra Bedarfserhebung
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Aufbau des Qualitätssystems

Qualitätskriterien: Projektbegründung
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Aufbau des Qualitätssystems

Projektbegründung: Bedarf
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Checkliste: Assessment

Welche Quellen nutzen Sie, 
um Ihre Idee zu argumentativ 
zu untermauern?

�wissenschaftliche 
Veröffentlichungen
�statistische Daten und 
Auswertungen,
�sonstige Literatur 



www.quint-essenz.ch

Aufbau des Qualitätssystems

Projektbegründung: Bedarf

21

Checkliste: Assessment

Welche Quellen nutzen 
Sie, um Ihre Idee zu 
�objektivieren�?

�wissenschaftliche 
Veröffentlichungen
�statistische Daten und 
Auswertungen,
�sonstige Literatur 
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Aufbau des Qualitätssystems

Projektbegründung: Bedürfnisse
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Aufbau des Qualitätssystems

Projektbegründung: Bedürfnisse
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Beteiligungsverfahren 
durchführen

Checkliste 
Assessemen

t

Bedürfnisse erfassen:

dokumentieren und 
auswerten
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gemeinsame Bewertung

27

Projektziel

Evaluation im Zeitverlauf: Bewertung kontinuierlich vornehmen
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Aufbau des Qualitätssystems

Projektbegründung: Bedürfnisse

28

Gruppeninterviews 
durchgeführt

Checkliste 
Assessemen

t

Bedarf und 
Bedürfnisse 

erfasst

Übersicht erstellt, 
Interviews 

ausgewertet

Zwischenziele erreicht?

Fachliteratur 
ausgewertet

Daten der GBE 
berücksichtigt
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Praktische Anwendung :

� Projektziele bestimmen und verorten

Was soll konkret verändert werden bzw. 
Was für eine Wirkung soll und kann mit 
einem Projekt erreicht werden?

quint-essenz
www.quint-essenz-info.de
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Zweifelsfrei  und eindeutige Ziele?

langfristige Ziele

Leitziele Projektziele

übergeordnete Ziele
strategische Ziele

Arbeitsziele

Unterziele Vertragsziele 

Fernziele

30

Wunschziele
Visionen
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Zeitdimension:

Nicht jedes Ziel lässt sich innerhalb der 
gleichen Zeit erreichen.

Zu unterscheiden sind 
� langfristige, 
� mittelfristige und 
� kurzfristige Ziele.

Visionen - Ziele - Maßnahmen

31



www.quint-essenz.ch

Beispiel Ziel/ Zeitdimension

Projekte

Massnahmen

Verbesserung 
der Gesundheit

32

Langfristige WirkungenProjektziele

Kurz- und mittelfristig

langfristig
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Smarte Ziele

� Zur Überprüfung der Projektziele:
� spezifisch: 

was verändert sich bei wem und wann?
� messbar: 

Indikatoren zur Überprüfung der Zielerreichung
� anspruchsvoll: 

für die Zielerreichung sind Anstrengungen nötig
� realistisch: 

Ziel ist mit vorhandenen Ressourcen und in vorgegebener 
Zeit erreichbar

� terminiert: 
Ziele werden bis zu einem bestimmten Zeitpunkt erreicht

Konkrete Zielformulierung

34
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Ziel-Beispiele

Projekte

Strategien

Maßnahmen

Verbesserung 
der Gesundheit

Rückgang Herz-
KreislaufkrankheitenKörperliche Aktivität pro Woche ist erhöht

Zusätzliche soziale Kontakte finden statt

Beispiel für 
Projektziele

Folie in Anlehnung an: Günter Ackermann, Gesundheitsförderung Schweiz 35

Erhöhung der  
sozialen Kontakte 
älterer Menschen
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Ziel-Beispiele (erweiterte Zielebenen)

Projekte 
Strategien
Maßnahmen

Verbesserung 
der Gesundheit

Rückgang Herz-
KreislaufkrankheitenSpaziertreffpunkte im Stadtteil sind 

eingerichtet

Moderation von Ortsteildiskussionen mit 
TNInnen, Trägern und Aktiven finden alle 6 
Monate statt

Beispiel für 
Projektziele

Folie in Anlehnung an: Günter Ackermann, Gesundheitsförderung Schweiz
36

Erhöhung der sozialen 
Kontakte älterer 
Menschen
Gesundheitsfördernde 
Strukturen im Ortsteil 
sind aufgebaut
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Planungstabelle Original Bitte die Anleitung beachten!
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Grundlagen quint-essenz: 
zentrale Begriffe: Ziel, Zwischenziel, Indikator

Reise von Bremen
über Dortmund
nach Düsseldorf

Bremen, 
So. 16.44 Uhr

Dortmund, 
So. 18.33 Uhr 
ab 18.44 Uhr

Düsseldorf, 
So. 19.37 Uhr

Zwischen-
ziel

Zwischen-
ziel

ZielZiel

Indikatoren: 
Ankunftszeiten 

der Züge

Idee

Projektentwicklung: 
Projektskizze/ Projektkonzept Arbeitsblatt: 

quint essenz in Deutschland
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� Was �bringt� die Unterscheidung 
zwischen Strategie und Maßnahme 
für die Projektplanung?

Strategie und Maßnahmen

39
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Strategien:
� beschreiben grob das Vorgehen zur Zielerreichung 

Maßnahmen:
� konkrete Tätigkeit mit festgelegten Termin und 

festgelegter Verantwortlichkeit

Wichtig: Strategien und Maßnahmen werden nach
der Zielformulierung bestimmt!

Visionen - Ziele - Maßnahmen
Projektplanung

40
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Grundlagen quint-essenz: 
zentrale Begriffe: Ziel, Zwischenziel, Indikator

Reise von Bremen
über Dortmund
nach Düsseldorf

Bremen, 
So. 16.44 Uhr

Dortmund, 
So. 18.33 Uhr 
ab 18.44 Uhr

Düsseldorf, 
So. 19.37 Uhr

Zwischen-
ziel

Zwischen-
ziel

ZielZiel

Indikatoren: 
Ankunftszeiten 

der Züge

Idee

Projektentwicklung: 
Projektskizze/ Projektkonzept Arbeitsblatt: 

quint essenz in Deutschland

Strategie: 
Reise

Strategie: 
Reise

Maßnahme: 
Zugfahrt

Maßnahme: 
Zugfahrt
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Planungstabelle Original Bitte die Anleitung beachten!
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Ausweitung der Bewegungsanreize in der Kommune x für Frauen 65+ ist 
für alle Wohngebiete mit hohem Anteil älterer Bevölkerung entwickelt und 
umgesetzt.

Ausweitung der Bewegungsanreize in der Kommune x für Frauen 65+ ist 
für alle Wohngebiete mit hohem Anteil älterer Bevölkerung entwickelt und 
umgesetzt.

Zusätzliche Partnerorganisationen für 
Bewegungsangebote für Frauen 65+ 
sind im Wohngebiet x gewonnen. 

Kirchen, 
Begegnungsstätten 
u.a. bieten  zusätzlich 
Bewegungsangebote  
an 

im Wohngebiet  
x mind. ein 
zusätzlicher 
Träger

Ev
ja

Persönliche 
Ansprache u. 
Information von 
Führungskräften in 
Organisationen 

Sichere und gepflegt Plätze sind für 
Frauen 65+ sind im Wohngebiet x 
vorhanden

Frequenz und  Anzahl  
Nutzung der Plätze 
durch Frauen 65+

Mind. 2 Plätze im 
Wohngebiet x

Ev
ja

Ortsteilbegehung, 
Ausstattung und 
Präsenz der Polizei 

3

3

3

1.3.10

1.6.10

1.9.10
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Merke:

• Projektziele, Ind ika toren 
und  Umsetzungsstra teg ien 
jeweils aufeinander 
beziehen 

Maßnahmen sind  konkrete
Umsetzungshand lungen, d ie
aus der gewählten Stra tegie
abgeleitet werden.

quint-essenz
www.quint-essenz-info.de
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